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Zu b) Zur Vereinfachung weiter mit: 
m
S105 2−⋅=κ  und: m3=a        (Originalwerte* in Klammern) 
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Lösung zur ÜA_3_14.4.C  Seite 2 
 

Zusatzaufgabe: 
 
d1) An welcher Stelle auf der Erdoberfläche ist für den Fall c) die elektrische Feldstärke gleich null? 
d2) Wie groß ist der Betrag der Feldstärke im Punkt y (0,5a über dem Mittelpunkt von VE)? 

Lösung: 
 

Zu d1) Die resultierende Feldstärke auf der Erdoberfläche ist genau am Eingrabpunkt des VE gleich 
null, da sich hier alle Feldstärkekomponenten jeweils gegenseitig aufheben. 

 
( ) ( ) ( ) ( )2HE1HE:undSEVE xx EEEE ==  

 
 
Zu d2) Resultierende Feldstärke im Punkt y:       ( ) ( ) ( ) ( )2HE1HESEVE yyyyy EEEEE


+++=       

⇒  Beträge der einzelnen Feldstärkekomponenten: 
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⇒  Richtungen der Feldstärkevektoren vom 
      Erder (↑) und vom Spiegelerder (↓): 
 

( ) ( ) ↓↑ SEVE yy EE
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 ⇒   ( ) ( ) ( )
m
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Hinweis: Aufgaben mit vergleichbaren Inhalten finden Sie im: 
Übungsbuch [14] – Berechnungsbeispiele 14.6 bis 14.8.  

 
 
 
 

Ende der zusätzlichen Lösung 

Bild ÜA_3_14.4.C_1: Skizze zur Überlagerung der Feldstärkevektoren 
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